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„Bücher zu Marx und seinem Werk füllen ganze Bibliotheken. 
Dennoch gibt es eine bislang unbeachtete Forschungslücke. 
Es ist das Verdienst des Theologen Kuno Füssel diese bearbeitet 
zu haben: Marx und die Bibel. Karl Marx zitiert die Bibel über 
vierhundertmal. Das haben die bibelunkundigen Marxforscher 
nicht erkannt und seine theologischen Widersacher ihm nicht 
zugetraut.

„Mammon“ oder die Börse als „Tempel von Baal“ sind einige 
der biblischen Metaphern, mit denen Marx den Kapitalismus 
erklärt und mit der Bibelsprache über die rein ökonomische 
Sprache hinausgeht. Füssel gelingt eine spannende Enthüllungs-
arbeit. Er zeigt bibel- und marxkundig auf, wie Marx bei seiner 
Kapitalismuskritik einen Erkenntnismehrwert mit der Bibel hin-
zufügt. Das hilft, das Werk des Juden Karl Marx neu zu verste-
hen [...]. Füssels Ausführungen sind hilfreich, um mit Marx den 
Kapitalismus theologisch zu entlarven und zu einer befreienden 
Praxis zu gelangen.“

(Text: Franz Segbers)
Diese Auszüge sind  
einer Rezension zum 
neuesten Buch von 
Kuno Füssel „Marx 
und die Bibel“ 
entnommen.


